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Flachgedeckter rechteckiger Feldsteinsaal, 2.H. 13.Jh. Der querrechteckige

Westturm in Schiffsbreite im 18.Jh. in Feld- und Backstein erneuert mit

verbrettertem quadratischem Aufsatz und offener Laterne. 1887 der

Ostgiebel, die Mauerkronen der Schiffswände sowie alle Fenstergewände in

Backstein erneuert. Innen Putzdecke und Westempore von 1887 mit

neugotischer Orgel. – Hellgrau gefasster, hölzerner Altaraufsatz, um 1600

aus zwei spätgotischen Schnitzaltären zusammengestellt und durch Predella

mit Abendmahlsbild und Beschlagwerkwangen ergänzt: im Schrein des

unteren, größeren Flügelaltars Marienkrönung zwischen Georg und Bischof,

in den Flügeln zweireihig je ein männlicher und eine weibliche Heilige; im

oberen Schrein Georg zwischen Katharina und Bischof, in den Flügeln

Johannes und Jakobus; beide Altäre E.15.Jh. Hölzerne Kanzel mit

Schalldeckel und gedrehten Säulen am Korb, grau gefasst, von 1705.

Gestühlsprospekte mit aufgelegten Blendarkaden oder gedrehten Pilastern,

17. und 18.Jh.

